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Biotoptypenkartierung Alte Ziegelei Barum
Kurzbericht

Im Zuge der Neuaufstellung des Flächennutzungsplans der Samtgemeinde Bevensen-Ebs-torf wur-
den für  eine  Fläche  auf  dem Grundstück  der  alten  Ziegelei  in  Barum eine  Biotoptypenkartierung
durchgeführt. Dabei wurde der Detailgrad auf die dritte Ebene gemäß der "Einstufungen der Biotopty-
pen in Niedersachsen" (Drachenfels, 2021) angesetzt.

Die Kartierung vor Ort wurde am 19.06.2024 durchgeführt. Die weitere Nachbereitung wurde bis Ende
August 2024 abgeschlossen.

Die technische Umsetzung wurde mit Hilfe der Software QGIS und der App QField durchgeführt. In
QGIS wurde zunächst ein Projekt mit der zu untersuchenden Fläche, Hintergrundkarte und noch lee-
ren Layern für Polygon-, Linien- und Punktförmige Biotope angelegt und für die Nutzung in QField ex-
portiert. Mit Hilfe eines Tablets wurden im Feld die Biotope und zugehörige Daten (Fotos, Anmerkun-
gen etc.) aufgenommen. In der Nachbearbeitung wurden die Informationen wenn nötig ergänzt und für
die Darstellung im PDF-Format angepasst.

Auf dem Gelände der alten Ziegelei befindet sich eine große Vielfalt von Biotopen. Neben der Ruine
des Hauptgebäudes mit ruderal geprägter Vegetation befinden sich auf der Fläche ein Wohnhaus mit
umgebendem Hausgarten, Weidefläche für Schafe, eine Obstplantage und mehr oder weniger unbe-
einflusst entwickelte kleinere Biotope wie Strauchhecken, Stillgewässer und Baumgruppen. 

Die Wertstufen wurden nach der "Roten Liste der Biotoptypen in Niedersachsen" (Drachenfels, 2024),
herausgegeben vom "Informationsdienst Naturschutz Niedersachsen", vergeben. Für Gebäude, Wei-
defläche und versiegelte Flächen wurde die Wertstufe 0 oder I vergeben. Die Wertstufen II und III wur-
de für vergleichsweise extensiv genutzte Flächen wie Extensiv-Rasen-Einsaat, Siedlungsgehölze und
das Hauptgebäude der Ziegelei  vergeben.  Die  Stillgewässer  und die Streuobstwiese erhielten  die
Wertstufe IV. Da die einzelnen Biotope meist sehr klein waren und eine freie Entwicklung ohne anthro-
pogenen Einfluss meist noch nicht lang gegeben war, wurde für die meisten Flächen kein Schutzsta-
tus nach  NNatschG bzw. BNatSchG vergeben. Nur das Gebäude der alten Ziegelei erhielt Schutzsta-
tus, da sich hier ein Fledermausquartier befindet. Dadurch wurde diesem Biotop auch der Schutz nach
der FFH-Richtlinie zugeschrieben, auch wenn keins der Biotope einem Lebensraumtyp (LRT) zuge-
ordnet wurde.

Auf der Fläche soll ein der Öffentlichkeit zugänglicher Erlebnispfad entstehen, auf dem die Natur haut-
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nah erfahren werden kann. Die dafür nötigen baulichen Eingriffe sollen klein gehalten und die Natur
bestmöglich geschützt und erhalten werden. Die vorgefundenen Biotope stehen den geplanten Eingrif-
fen nicht im Weg und aus Sicht der Kartierer sollte das Projekt im Interesse der Allgemeinheit unter-
stützt werden. Durch die geplante Nutzung der Fläche und die damit einhergehende Landschaftspfle-
ge und Landschaftsschutz kann davon ausgegangen werden, dass die Wertstufen der Biotope sich
positiv entwickeln werden. Es wird daher dringend angeraten, im Falle eines umfassenden Bauvorha-
bens auf der Fläche in der Zukunft eine erneute Überprüfung von Wertstufe und Schutzstatus der Bio-
tope durchzuführen.
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